
n

r 1898
393 bei
rsburg
71 280
61 970
21 130
11 220

371380
l 860
l 660

und
ellsch
jetrieb
jonen
r 1893
bei der
haft 8
udau z
n Bank
lamburg
Landau

372 374
906 965
749 778
ß 127 327
841 886
1 239 240

1 400 401
902 990
282 311

1 806 942
304 319

3 767 970
4 121 146
ö 334 4656

ahn

II

ber 1893

1893 bei
kasse zu
imtlichen
lon aus
er Halte
der Filiale
itbank zu
K Co und
reditbank
urt a
gen und
thaischben

Coburg
und der
ndel und
t a M
ar 1884
l 338 378
6 603 611

240 368
2234 429
8 737 762

691 695
131 246

16 106 134
2123 461

402 5123
O 099 325
0 748 800

812 6863

ar 1886

17 083
s 866 936
6 377 416
9

ini 1888
s 337 420
470

s 166 214

olo
jonon

1893

z bei der
zu

1 977 1330
676 4635

2 447 626
72 351 662

10 364

rbisdorf
jonon
aber 1893
4 bei der
örbisdort
rein von

zu Halle
Genossen
Parrisius

r Olden
Leihbank
Meyer S

2
s 356 876

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 8 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand

euch die Poſt unter Nr 3498 Mk 1,50 pro Quart excl Beſtellgeld
guſertionsPreis pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

80 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
D Stadt Gxppedition Zinkogartenſtraße Nr 13

II Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten
ooooeoooo oeDie Pariſer Ruſſenfeſte

Von unſerem Korreſpondenten
c Paris 19 Oktober

Die francornſſiſchen Feſttage folgen einander und gleichen ſich
inſofern als jeder Tag zwei offizielle Bankette und mindeſtens ein
Ballvergnügen mit ſich bringt Geſtern wurde nach Abſolvirung
der letzten offiziellen Anſtandsviſiten bei dem Botſchafter Mohren
heim gefrühſtückt nnd der Nachmittag in Geſellſchaft der ruſſiſchen
Kolonie verbracht während der Abend dem Marineminiſter gehörte
Bei dieſer Gelegenheit raffte die ſtürmiſche Ruſſenliebe der Pariſer
ein erſtes Opfer hin Der Schiffslientenant Zeletzky wurde beim
Ansſteigen vor der Pforte des Miniſterhotels am Eintrachtsplatz
von dem jubelnden Volk förmlich ans dem Wagen geriſſen verlor
dabei das Gleichgewicht und brach im Sturz einen Arm Anſtatt
auf den Ball mußte er ſich in eine Apotheke und nach Anlage eines
Nothverbandes von dort zum Militärſpital Valde Grace bringen
laſſen Ueberhaupt ſteigert ſich die Ruſſenbegeiſterung von Stunde
zu Stunde zu immer ſinnloſerer Verrücktheit Nicht einmal der
heftige Regen der geſtern einen Theil des Tages über herab
ſtrömte vermochte den Eifer der Menge abzukühlen und die den
Cercle militaire belagernden Volkshaufen auseinander zu ſprengen
Dieſe wimmelnden Schaaren wichen und wankten nicht Keine
polizeiliche Machtentfaltung konnte ſie vertreiben nicht einmal ein
dämmen und zurückhalten Die vor dem Hauſe bereit gehaltenen
Wagen wurden ohne jeden böſen Willen lediglich durch das Wogen
der Menſchenfluth mehr oder minder beſchädigt und auf die Ohn
machtsanfälle der Damen auf die Arm und Beinbrüche der
Camelots die den auf dem Balkon ſtehenden Ruſſen entgegen
klettern Flaggenmaſten und Hausgeſimſe erſteigen um den Ver
götterten menſchlich näher zu ſtehen giebt man kaum noch Acht
ſo wenig wie auf die Verletzungen der Küraſſiere und beritteuen
Municipalgarden die in dem Getümmel aus dem Sattel ge
ſchleudert und halb todt getreten oder zerſchunden vom Platz ge
tragen werden

Das Volk kennt bereits ſämmtliche ruſſiſchen Offiziere mit
Namen es erkennt ſie ſogar nach den Bildniſſen welche die
illuſtrirten Zeitnugen die Extrablätter und die in den Depeſchen
ſälen der Redaktionen ausgeſtellten Photogramme populär gemacht
haben Guten Tag Capitaine Decker ruft ein Blonſenmann
einem vorüberfahrenden Ruſſen zu indem er ſich gleichzeitig auf
das Trittbrett des Wagens ſchwingt und die Hand des überraſchten
Offiziers ergreift Andere Leute hängen ſich zu Dutzenden an den
Wagen fallen den Pferden in die Zügel ſchreien ebenfalls Guten
Tag und wollen ihrerſeits die Hand des ſlawiſchen Bruders
ſchütteln Der Gefeierte weiß nicht wie ihm geſchieht woher die
wildfremden Menſchen ihn kennen aber er fühlt ſich geſchmeichelt
und er vergilt die freundliche Abſicht indem er ſich im Wagen er
hebt die weiße Mütze ſchwenkt und Vive la France ruft Die
Scene wiederholt ſich jeden Augenblick und überall wo ein Ruſſe
in Uniform paſſirt ſie endet regelmäßig mit allgemeiner Rührung
Schluchzen und Freudenthräuen Unter den Heißſpornen die vor

Wegen Raummangels zurückgeſtellt

Der Fluch der Lüge
Roman von O Bach

Fortſetzung Nachdruck verboten
Was kümmert mich die ganze Geſchichte ich hielt es

nur für meine Pflicht Sie auf Möglichkeiten aufmerkſam zu
machen nur das Grab hält feſt wer einmal todt und
hegraben iſt kommt nicht wieder aber Generationen
ſterben nicht ſo leicht aus und ehe ich nicht den Todtenſchein
von Menſchen die mir unbequem ſind in Händen habe
glaube ich nicht an ihr Ende Amerika Anſtralien ſind
veit von Europa aber wer von dort ſuchen kommt kann
nden und wenn Sie im Ernſt daran denken einen neuen

Bund einzugehen dann ziehen Sie jede Möglichkeit in
Betracht Und nun gute Nacht Frau Schwägerin Laſſen
Sie ſich durch meine Mahnung Jhre roſige Stimmung nicht
erbittern Ich bin ein altes häßliches Geſchöpf das wenig
Verſtändniß für Liebesgedanken und ſüße Hoffnungen hat
Wenn Sie Muth zu einer neuen Ehe haben mir kann s
echt ſein und darum bleiben wir ſo gute Freunde wie wir

tets waren Hahaha
Der jungen Frau zunickend verließ Gräfin Cordula das

Zimmer und Angela blickte ihr ſo entſetzt nach als hätte
e ein Geſpenſt geſehen

Mit nervöſer Haſt öffnete ſie ihren Schreibtiſch obgleich
die Uhr auf Mitternacht zeigte und auf eine Feder drückend
zog ſie ein ſorgſam zuſammengepacktes Käſtchen aus dem
Seheimfach hervor welches ſie mit bebender Hand öffnete

Jhre Mienen nahmen bei der Durchleſung der darin
haltenen Skripturen einen düſteren unruhigen Ausdruck

in ein böſes Lächeln ſchwebte um die Lippen als ſie leiſe
nurmelten

Es darf und kann nicht ſein O und wenn es
icht nur ein Schreckgeſpenſt iſt welches die Bosheit Cor

ulas heraufbeſchworen ſo werde ich mich zu ſchützen
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für Halle und den Saalkreis
Sand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

dem Cercle militaire ihr Standquartier genommen haben ſind
unzählige Anekdoten über die Gäſte in Umlauf die immer wieder
erzählt und mit Andacht angehört werden Der Eine iſt dabei
geweſen wie vorgeſtern Nachts ein Dutzend ruſſiſche Offiziere vom
Balkon des Kaſinos aus die unten toſende Menge durch Winken
zum Stillſchweigen einluden um ihr ſodann im Chorus die Zaren
hymne vorzuſingen Ein Anderer weint bei der Erinnerung an
die große politiſche Pantomime welche der Admiral Avellan zur
ſelben Stunde ſo pathetiſch aufführte indem er zu den jubelnden
Franco Ruſſen niedergrüßte nach allen Seiten die Arme öffnete
als wolle er ausrufen Seid umſchlungen Millionen dann die
Zipfel einer franzöſiſchen und einer ruſſiſchen Fahne verknotete und
dieſen Knoten mit himmelwärts gerichtetem Blick inbrünſtig küßte

Auch von anderen Kundgebungen der Ruſſen ſpricht man die
ganz und gar nicht zu dem kühlen Tone der Zarendepeſche und
des Botſchafter Toaſtes und noch weniger zu den friedfertigen Be
theuernngen der franzöſiſchen Regierungsorgane paſſen Die ganz
unzweidentigen Rodomontaden des Ex Generals Komaroff der
die europäiſche Karte franco ruſſiſch revidiren will hat Jhnen der
Telegraph gemeldet aber keine hieſige Zeitung hat ihrer gedacht
weil die Pariſer Jonrnaliſten wie heftig ſie einander auch in der
Parteipolemik ſich befehden mögen doch eine bewundernswerthe
Disciplin zu beobachten wiſſen ſobald das Jutereſſe Frankreichs
dem Auslande gegenüber in Frage ſteht und die Loſung ausgegeben
iſt dieſem Jntereſſe zu Liebe gewiſſe Thatſachen todt zu ſchweigen
Nur der Ganulois dem die Senſation über Alles geht berichtet
heute von der Aeußerung eines anderen Ruſſen eines aktiven
Offiziers der in einem hieſigen Klub wo man ihn wegen des anf
ſeiner Bruſt prangenden Georgskreuzes beglückwünſchte geantwortet
habe er ſei ſtolz darauf ſich in mancher Schlacht für Rußland
geſchlagen zu haben aber am ſtolzeſten und glücklichſten werde er
ſich an dem Tage fühlen wo es ihm vergönnt ſein ſollte ſich für
Frankreich zu ſchlagen Wenn nicht wahr

Wenn die Anekdote nicht auf Wahrheit beruht ſo iſt ſie
ſchlecht erfnuden denn ſie widerſpricht den Abſichten der republi
kaniſchen Regierung welche die Gelegenheit des Ruſſenbefuchs und
des allgemeinen Volksjubels dazu benntzt hat um einer ſeit Jahren
gegen Dentſchland geſchleuderten Herausforderung einem inter
nationalen Aergerniß ein Ende zu machen Am Fuß des Gam
betta Denkmals ſah man ſeit ſechs Jahren und auf den Knieen
der die Stadt Straßburg darſtellenden Figur am Eintrachtsplatz
lagerte ſeit einem Jahrzehut der florumwundene Wappenſchild der
Patriotenliga mit der trutzigen Drohung Quand mémel und den
Jahreszahlen 1870 und 18 Dieſe Pappdeckelkartuſche des
Don Quixote Déronlède hat die Regierung vorgeſtern ohne Sang
und Klang wegnehmen und durch eine Kartuſche mit den Jnitialen
der Republik R erſetzen laſſen Das iſt für uns Dentſche
noch kein greifbares Friedenspfand aber es iſt eine unzweifelhaft
friedfertige Kundgebung für welche dem Präſidenten Carnot und
ſeiner gegenwärtigen Regierung Anerkennung und Dank gebühren

Schade daß die militäriſchen Kreiſe dieſen Tendenzen der
politiſchen Staatsgewalt nicht vollkommen Rechnung tragen zu
wollen ſcheinen daß insbeſondere der unter dem Ehrenpräſidinm
des Generaliſſimus Sauſſier ſtehende Cerecle militaire in ganz
anderem Sinne manifeſtiren zu dürfen glaubt Die Verwaltung
dieſes Kaſinos hat bekanntlich ſämmtliche ruſſiſchen Offiziere bei
ſich als Gäſte einquartiert und von den ſechzig Schlafzimmern

wiſſen Die eine große Lüge meines Lebens muß
dann neue gebären die Vergangenheit darf nicht ans

Licht des Tages gezogen werden Jetzt jetzt noch viel
weniger als damals wo ich ſehenden Auges dem nn
ſeligen Verhängniß anheim gefallen Alexander darf die
Wahrheit nicht erfahren ſeine Begriffe Tugend und
Wahrhaftigkeit ſtehen ſo hoch ſind erhaben über jede
Täuſchung und Lüge jetzt noch jetzt noch aber

ein blitzähnliches Lenchten ging aus ihren Angen anch
er iſt nur ein Mann ein Jahr iſt lang auch ihm
wird die Verſuchung nahen auch er wird ſtraucheln
unterliegen und damit das Recht verlieren den Stab
über mich zu brechen

Leicht ſchaudernd ſchloß ſie die Dokumente und Briefe
wieder in das geheime Fach ein dann zog ſie ſich in ihr
Schlafgemach zurück in welchem ihre Kammerfrau ſchon
müde und ungeduldig ihrer harrte um ihr bei der Nacht
toilette behülflich zu ſein

III

Ein kalter prickelnder Regen ergoß ſich über die Erde
die Frühlingshoffnungen die man bereits gehegt zerfloſſen
in nichts bei dem mit ſchweren grauen Wolken bedeckten
Himmel dem man es kaum mehr zutraute daß er auch
heiter blicken lächeln könne

Jn den breiten eleganten Straßen der kleinen Reſidenz
in der unſere Geſchichte ſpielt rollten die Wagen hin und
er die die vergnügungsſüchtige Welt in Theater Konzerte
orleſungen führten und die Jnſaſſen empfanden wenig von

der Unbill des Wetters allein weiter draußen in der
Nähe des Baumbacher Thores eine ziemlich verrufene Ge
gend wo es nicht recht geheuer ſein ſollte henlte der Sturm
förmlich und die vereinzelten Fußgänger hüllten ſich fröſtelnd

5 Jahrgang

nzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratenthell
ſämmtlich in Halle a S

Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

DHruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

perbreienngsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Onerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
abgeſehen dem Admiral eine ganze Wohnung im dritten und außer
dem einen Empfangsſalon im erſten Stock eingeräumt Die Ein
richtung dieſes Empfangsſalons iſt durch die eigenartige Gruppirung
von Kunſtwerken bemerkenswerth Jm Hintergrunde am Fenſter
ragt von der ruſſiſchen Zarenſtandarte umwallt die Erzbüſte
Alexanders III daneben rechts und links die Büſten der Jeanne

Arc und des Conneétable Du Guesclin ſowie inmitten mancherlei
anderen Bildwerks in Erz und Marmor die ganze Revanche
Skulptur des Bildhauers Marcié die Gruppe Quand méme
die Gruppe Gloria Victis und die Gruppe welche die Schutz
göttin von Elſaß darſtellt wie ſie einem ſterbenden franzöſiſchen
Krieger das Gewehr aus der Hand nimmt Solche Anzüglichkeiten
ſind doch wohl nicht lediglich durch Verſchulden des Zufalls in
dem Raume gehänft wo der Admiral Avellan die Spitzen der
franzöſiſchen Armee empfängt

Das Feſtprogramm für den heutigen Tag erlangt ſeine Ver
wirklichnng eigentlich erſt in dem Momente da ich dieſe Zeilen
dem Eilzuge übergeben muß Die Ruſſen haben bei dem Miniſter
des Auswärtigen gefrühſtückt und den Nachmittag im Miniſter
hotel am Quai Orſay beim diplomatiſchen Empfang und darauf
folgenden Tanzvergnügen verbracht Heute Abend aber ſind ſie
Gäſte der Lichtſtadt Jm Rathhanſe beginnt in dieſem Augenblick
die vom Munizipalrath veranſtaltete Feſttafel zu 560 Gedecken
nach deren Aufhebung die Gäſte der Stadtbehörde von einer mit
verſchwenderiſcher Pracht dekorirten Tribüne aus die Jllumination
des vor ihnen liegenden Rathhausplatzes und den Abmarſch eines
grandioſen Fackelzuges bewundern ſollen um ſodann in dem de
korirten und in einen Palmenhain nmgewandelten Lichthof des
Hotel de Ville einem vom Orcheſter und Chorperſonal der Großen
Oper ausgeführten Concert beizuwohnen Von dieſen Herrlich
keiten berichte ich Jhnen morgen

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 22 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing geſtern Vormittag den neuen Kriegsminiſter v Bronſart
in Andienz Um 9 Uhr trafen der Kaiſer und die Kaiſerin in
Berlin ein und wohnten der Einweihung der Jmmannelkirche bei
Gegen 12 Uhr begaben ſich die Majeſtäten zu Wagen ius
hieſige Schloß woſelbſt ein mehrſtündiger Aufenthalt genommen
wurde Der Kaiſer nahm während deſſen einige Vorträge ent
gegen und erledigte Regiernngsangelegenheiten Am Nachmittag
1 Uhr ſahen die Majeſtäten einige Gäſte bei ſich zur Frühſtücks
tafel im hieſigen Schloſſe Heute wird der Geburtstag der
Kaiſerin feſtlich begangen werden Zu dem Feſttage bringt
das preußiſche und das deutſche Volk der erlauchten Gemahlin des
Kaiſers ſeine wärmſten Glückwünſche dar hoffend daß der hohen
Frau vergönnt ſein möge noch lange Jahre im häuslichen Walten
wie in den Werken der Barmherzigkeit und Nächſtenliebe ein Vor
bild für alle deutſchen Frauen zu ſein

Ueber den Fürſten Bismarch wird geſchrieben Die
in verſchiedenen dentſchen Blättern gleichzeitig auftauchende Nach
richt Fürſt Bismarck beabſichtige in Kurzem von Friedrichs
ruh nach Varzin überzuſiedeln iſt nicht richtig Der Fürſt denkt

Zu ihnen gehörte derſelbe Mann dem wir ſchon einmal
begegnet ſind Er hatte mit dem Sturm zu kämpfen ſein
Mantel triefte vor Näſſe und von dem breiten Hute fielen
ſchwere Tropfen herab da er eines Regenſchirmes entbehrte

Endlich hatte er das ſchützende Obdach daſſelbe kleine
größtentheils von Fuhrleuten herumziehenden Hauſirern und
reiſenden Künſtlern niedrigſten Genres bewohnte Gaſthaus
erreicht in dem er auch damals es waren Wochen da
rüber hingegangen verſchwunden war

Mit einem erleichternden Seufzer ſchüttelte er die Näſſe
ab und trat in ein kleines jetzt ſchon ziemlich dämmriges
Zimmer in dem er von einer weich klingenden jugendlichen
Stimme willkommen geheißen wurde

Mit wenigen Schritten hatte er das Gemach durchmeſſen
und ſtand nun vor einem alten mit buntem Kattun über
zogenen Lehnſtuhl aus dem ſich ein wenig langſam eine
zierliche kaum dem Kindesalter entwachſene Mädchengeſtalt
erhob die ſich auf die Fußſpitzen ſtellend dem Manne ein
Paar thaufriſche ſchwellende Lippen zum Kuſſe bot daun
aber wieder müde in den Stuhl zurückſank indem ſie die
großen träumeriſch blickenden blauen Angen die von ſchwar
zen ſeidenweichen langen Wimpern umſäumt waren neu
gierig auf den Mann heftete der über die weiße Stirn des
Mädchens fahrend auf einem Stuhl Platz nahm dabei haſtig
ein Schreiben aus der Rocktaſche zog welches er bei dem
unſicheren Dämmerlicht das in dem Zimmer herrſchte müh
ſam entzifferte

Seine Züge erhellten ſich während des Leſens merklich
ein Lächeln zuckte über ſeine Lippen und die ſchwarzen
Augen blickten heiter zu dem Mädchen hin welches das
dunkel gelockte Köpfchen eng an die Polſter des Stuhles ge
ſchmiegt zuſammengekanert in dem Lehnſtuhl ſaß ohne das
Schweigen durch einen Laut zu unterbrechen

Mit einem Ausrufe der die Kleine zuſammenſchreckenr re Mäntel und Tücher pfeilſchnell über die Straße
eilend ließ ſteckte der Mann das Schreibeu nachdem er die Unter
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ſo wenig daran den durch ſeine Nähe bei Hamburg und ſeine
Lage an der Berliner Bahn als Winteraufenthalt vortrefflich ge
eigneten Waldort vor Beginn des nächſten Frühjahrs oder Sommers
zu verlaſſen wie Prof Schweninger eine längere Reiſe dem kanm
Geneſenen in abſehbarer Zeit geſtatten würde Der Fürſt macht
zwar auf ſeinen Spaziergängen im Schloßpark den Eindruck eines
durchaus geſunden Mannes und Schlaf wie Eßluſt laſſen nicht
mehr viel zu wünſchen übrig gleichwohl bedarf Fürſt Bismarck
dennoch längere Zeit dringend der äußerſten Schonung und Ruhe
denn wenn die letzte ſchwere Krankheit auch jetzt völlig überſtanden
iſt ſo hat ſie den Körper des greiſen Kanzlers doch ſo heftig er
ſchüttert daß die letzten Folgen nur durch auhaltende Sorgfalt
und vorſichtigſte Lebensweiſe in monatelanger Zeit zu beſeitigen
ſein werden

Zum Militärjubilänm des Königs von Sachſen
bringt der Reichsanz einen längeren Begrüßungsartikel dem wir
folgende Sätze entnehmen Ebenſo wie das ſächſiſche Volk nehmen
S M der Kaiſer die Fürſten und die Staaten des Deutſchen
Reichs herzlichen Antheil an dem Ehrentage des königlichen Ju
bilars deſſen hohe Verdienſte um die Wiederherſtellung des Reichs
im Herzen des Volks wie in den Annalen der Geſchichte einen
ruhmvollen Platz einnehmen Nach einem eingehenden Rückblick
auf die glänzende militäriſche Laufbahn König Alberts heißt es
zum Schluſſe Gefühle des Dankes ſind es von denen S M
der Kaiſer und mit Allerhöchſtdemſelben das ganze dentſche Volk
an dem Jnubeltage des Königs von Sachſen beſeelt ſind und mit
dieſen Gefühlen vereinigt ſich der Segenswunſch daß es Seiner
Majeſtät noch lange vergönnt ſein möge mit kräftiger Hand die
Zügel der Regierung über ſein Land zu führen dem ganzen deutſchen
Heere eine Vorbild militäriſcher Tugend und Tapferkeit zu ſein
und als treuer Bunudesgenoſſe mitzuwirken an der inneren Feſtigung
und gedeihlichen Entwicklung des deutſchen Vaterlandes

Bezüglich der Zeitungsmeldungen über nene
Marineforderungen ſchreibt die Nordd Allg Ztg Trotz
ſehr beſtimmter Dementis taucht die Behauptung ungewöhnlich
großer Marineforderungeon immer von Neuem in der Preſſe auf
Wir glauben dem gegenüber auf Grund zuverläſſiger Nachrichten
verſichern zu dürfen daß S M der Kaiſer aus eigenſter Ent
ſchließung im Hinblick auf die Lage der Reichsfinanzen den nächſten
Marine Etat in dem von uns bereits berichteten Umfange beſchränkt
hat Auch die Befürchtung der Uebernahme beſonders hoher Ver
pflichtungen für die Zukunft iſt unbegründet

Ueber die morgen zuſammentretende Finanz
miniſter Konferenz ſchreibt die Voſſiſche Zunächſt ſteht
die Weinſtener in Frage Man weiß aus offiziöſen Mit
theilungen daß es ſich um eine Verkehrsſteuer handelt die in dem
Augenblicke zur Erhebung kommen ſoll wo der Wein zum erſten
Male vom Herſteller oder Großhändler an den Kleinhändler oder
Konſnmenten gelangt Noch mehr aber als dieſe Beſtimmung die
ſich ſehr ſchwer inne halten läßt iſt die Feſtſetzung der Werth
grenze auf Schwierigkeiten geſtoßen Die unterſte Grenze iſt vor
läufig auf 50 Mk für den Hektoliter angenommen worden Jeder
Weinkenner und Weintrinker wird beſtätigen daß mit dieſer Werth
grenze nicht bloß die ſogenannten Qualitätsweine ſondern auch
ein großer Theil der leichten und Landweine getroffen werden
Andererſeits iſt es für die Regierung ſehr ſchwierig die Werth
grenze weſentlich höher anznſetzen weil ſonſt die Gefahr vorhanden
iſt daß die Steuer dann noch nicht die Koſten der Erhebung decken
wird Es wird den deutſchen Finanzminiſtern nicht leicht werden
aus dieſem Dilemma ſich glücklich heranszuwickeln Indeſſen darf
man erwarten daß ſich die Konferenz auch mit den übrigen Vor
lagen recht eingehend beſchäftigt Die geplante Tabaksfabrikats
ſteuer bietet dazu die dringendſte Veranlaſſung Wenn es wahr
iſt daß der Rückgang des Tabakkonſums in Folge der neuen
Steuer in Frankfurt auf zwanzig und in der ſpäteren Vorlage
gar auf dreißig Prozent angenommen worden iſt ſo würden nicht
blos 40000 Arbeiter brodlos ſondern auch eine entſprechende An
zahl von Ladeninhabern müßten ihre Geſchäfte ſchließen Bisher
haben die Steuervorlagen ſoweit ſie bekannt geworden ſind faſt
einmüthige Zurückweiſung von allen Parteien erfahren

Gezüglich der geplanten Tabakfabrikatſteuer
veröffentlicht die Nordd Allg nunmehr die von ihr kürzlich in
Ausſicht geſtellte Berechnung über die Preiſe von Cigarren Rauch
und Schnupftabaken wie ſie ſich nach Einführung der Stener
ſtellen würden Das Blatt ſchreibt Bezüglich der bisherigen

Pfennig Cigarren iſt zu bemerken daß der Detailhändler
dieſe Preislage zum Fabrikpreiſe von 18 bis 29 Mark einkanft
Durch den Fortfall der Jnlandſteuer würde der Fabrikpreis nur
14,625 Mark betragen Von dieſem künftigen Fabrikpreiſe beträgt
die Fabrikatſtener mit 33 Prozent gerechnet 4,875 Mk ſo daß
der Detailhändler die in Rede ſtehenden Cigarren künftig zum
Preiſe von 19,5 Mk einſchließlich Steuer einkaufen kann
Bei dem gleichen prozentnalen Nutzen des Detailhändlers würde
ſich demnach pro Cigarre der Preis von 4 Pfg auf 4,30 Pfg
ſtellen Bei den zu höherem Preiſe eingekauften bisherigen 4 Pfg
Cigarren würde ſich der künftige Einzelverkanfspreis auf 4,6 bis

4,7 Pfennige ſtellen Die bisherigen Pfg Cigarren deren
Fabrikeinkaufspreis gegenwärtig 30 bis 39 Mark pro Mille be
trägt würden künftig mit 5,9 reſp 6,0 oder 6,1 Pfg zu bezahlen
ſein Der durchſchnittliche Fabrikpreis der 10 Pfg Cigarren beträgt
pro Mille 69 Mk Der fung Einkanfspreis würde ſich auf
87,50 Mk und der künftige Einzelverkanfspreis auf 12,7 Pfg
ſtellen Der künftige Einzelverkaufspreis von Ranchtabak ſtellt
ſich von 55 Pfg 70 Pfg 80 Pfg 220 Pfg das Pfund auf
56 Pfg 77 Pfg 92 Pfg 314 Pfg Der Kautabak wird
für das Pfund von 1 Mk 1,25 Mk und 4 Mk auf 1,05 Mk
1,45 Mk und 5,50 Mk ſteigen Der Schnupftabak
wenigſtens der billigſte wird ſtatt 50 vie pro Pfund nur noch
38 Pfg koſten und auch bei den beſſeren Sorten nur eine geringe
Verſchiebung nach oben zeigen Berückſichtigt man ſo bemerkt die

Nordd Allg am Schluſſe ihrer Ausführungen daß der Ver
brauch der billigen Sorten nahezu des Geſammtkonſums um
faßt ſo iſt es nicht zweifelhaft daß ein Konſumrückgang im
weſentlichen Umfange in Je der anderweiten Regelung der Be
ſteuernng nicht eintreten wird und daß die beunruhigenden Hin
weiſe auf den Eintritt umfaſſender Arbeiterentlaſſungen der Grund
lage entbehren

Der Reichstag dürfte erſt in den allerletzten Tagen
des November zuſammentreten Noch vor dem Etat werden ihm
die Handelsverträge mit Spanien Serbien und Rumänien zur
Beſchlußfaſſung zugehen

Der Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und
Rumänien iſt unterzeichnet worden

Das für die Kommnualbeſteuerung im Steuer
jahre 1893/94 in Betracht kommende Reineinkommen der geſammten
preußiſchen Staats und für Rechnung des Staats ver
walteten Eiſenbahnen iſt einer Bekanntmachung des
preußiſchen Eiſenbahnminiſterinms zufolge anf den Betrag von
108 522561 Mk feſtgeſetzt worden Von dieſem Geſammt
einkommen unterliegen nach dem Verhältniß der erwachſenen Aus
gaben an Gehältern und Löhnen der Beſteuerung durch die
preußiſchen Gemeinden 95501268 Mark durch die preußiſchen
Kreiſe 98879294 Mark

Dresden 22 Oktober Zum 50 jährigen militäriſchen
Dienſtjubilänm des Königs Albert hat ſich die Stadt auf s
Schönſte geſchmückt Viele Fremde ſind eingetroffen Heute Vor
mittag fand für die Truppen Feldgottesdienſt ſtatt nach deſſen
Beendigung der kommandirende General Prinz Georg eine
Anſprache hielt in welcher er die Verdienſte des Königs in Krieg
und Frieden hervorhob Um 111, Uhr nahm der König die Be
glückwünſchungen ſeitens der bereits anweſenden Fürſtlichkeiten und
Spezialgeſandten fremder Höfe entgegen Hieran ſchloß ſich der
Empfang von Beglückwünſchungs Deputationen an deren Spitze
die vom Prinzen Georg geführte Deputation der ſächſiſchen
Armee Prinz Georg überreichte im Auftrage der Armee dem
König die goldene Kette zum St Heinrichsorden Um 5 Uhr
Nachmittag trafen der Kaiſer Prinz Heinrich und Prinz Albrecht
von Preußen auf dem Böhmiſchen Bahnhofe ein und wurden von
dem Prinzen Georg empfangen Der Kaiſer begab ſich in Be
gleitung des Prinzen Georg im offenen vierſpännigen Galawagen
durch die mit Gasbecken und Kandelabern tageshell erlenchteten
Straßen welche feſtlich geſchmückt waren nach dem Schloſſe Die
nach Tauſenden zählende dichtgedrängte Menſchenmenge begrüßte den
Kaiſer mit brauſenden Hurrahrufen Jm Schloſſe fand die Begrüßung
des Königs und der Königin ſowie der fremden Fürſtlichkeiten ſtatt
Um 6 Uhr begann die Galatafel Nach der Suppe hielt der
Kaiſer an den König eine Anſprache welche der König beantwortete
Der Kaiſer überreichte dem König Albert einen Feldmarſchall
ſt ab mit Brillanten Die ſächſiſchen Militärvereine widmeten eine
AlbertStiftung im Betrage von 40000 Mark beſtimmt zur

Erziehung von Söhnen der den Militärvereinen Angehörenden
Zahlreiche Glückwünſche und Adreſſen ſind eingelanfen Das

Dresdener Jonrnal erfährt daß König Albert einer Anzahl
Militärgefangenen des hieſigen Feſtungsgefängniſſes den
Reſt der Strafe entweder ganz erlaſſen oder dieſelbe erheblich
herabgeſetzt hat ferner zahlreiche Gefangene der Landesſtrafanſtalt
Zwickan die als Perſonen des Soldatenſtandes zu langen Frei
heitsſtrafen und zur Entfernung aus dem Heere verurtheilt waren
in Frelheit ſetzen ließ Weiter iſt denjenigen Milltärperſonen die
gerichtlich wegen entehrender Vergehen mit Freiheitsſtrafen bis zu
ſechs Wochen belegt waren und endlich allen im Disziplinarwege
beſtraften Militärperſonen die Strafe erlaſſen Perſonen die
wegen Mißhandlung Untergebener verurtheilt waren ſind
von einem Strafnachlaß oder von einer Strafverminderung
ausgeſchloſſen

Breslau 21 Oktober Graf Heinrich Haugwitz
Majoratsherr auf Krappitz im Oppelner Kreiſe iſt anf Lebenszeit
ins Herrenhaus berufen worden

Kiel 21 Oktober Das anf der kaiſerlichen Werft erbaute
Panzerſchiff iſt heute Vorntittag vom Stavpel gelaſſen
worden Kapitän zur See Diedrichſen vollzog die Taufe Das
Schiff erhielt den Namen Hagen

e

ſchrift noch einmal geprüft zu ſich dann näherte er ſich dem
jungen Mädchen und neben ihr Platz nehmend meinte er
mit gedämpfter Stimme

Geduld Margot lange ſoll es ſo nicht mehr bleiben
Wir haben hoffentlich die ſchwere Zeit hinter uns und bald
ſoll mein ſchüchternes Vögelchen ein beſſeres Neſt finden
als da hier

Das junge Mädchen es konnte kaum ſechszehn Jahre
alt ſein blickte lächelnd zu dem Manne auf mit einer an
muthigen Bewegung ſchmiegte es ſich an die breite Bruſt des
Vaters an und zärtlich zu ihm aufblickend entgegnete es

Mir gefällt das armſeligſte Neſt beſſer als ein goldener
Käfig in dem ich meine Freiheit verliere Deinetwegen
wünſche ich uns Ruhe o und ein Obdach wo wir bleiben
können aber nur mit Dir vereint Vater ohne Dich
hielt ich s nicht aus Haſt Du wieder eine Kunde von
jener Unbekannten erhalten Glaubſt Du es wagen zu
können unſere Rechte geltend zu machen

Der Brief iſt wie jene Zeitungsnotizen C v B
unterzeichnet erwiderte der Mann nachdenklich Der
heutige räth mir noch ein bis zwei Wochen Geduld zu
haben dann ſei das Feld rein und wir könnten getroſt den
Platz einnehmen der uns von Gottes und Rechtswegen
gehört Margot Kind Deinetwegen will ich muß ich es
verſuchen wenn es mir anch zweifelhaft erſcheint daß wir
unſer Ziel erreichen

Die Unterhaltung der Beiden wurde durch ein lautes
Geränſch in dem Gaſtzimmer unterbrochen Stühle und
Tiſche wurden gerückt und aus dem Wirrwarr von Stimmen
dröhnte eine gewaltige Baßſtimme hervor die Stillſchweigen

ebot

Ruhe Roſine wird ſingen klang es deutlich herüber
und Bertram wird dazu ſpielen oder willſt Du Ulla die

Harfe malträtiren Gut Das Wetter iſt niederträchtig
mehr Gäſte kommen nicht alſo halloh Kinder beginnt

auf ein paar Batzen und ein paar Gläſer Bier ſolls mir
nicht ankommen aber luſtig muß es hergehen verſtanden

Gleich darauf drang eine kreiſchende Frauenſtimme in
das Gemach der beiden Lauſcher aber ſie wurde durch den
ſelben Baß der vorher geſprochen unterbrochen

Brr klingt nicht gut Roſine kann nur noch heulen
und zähneklappern aber nicht mehr ſingen he Ulla Kleine
fang Du an bei Dir klingt s beſſer Na keine Umſtände
gemacht bildeſt Dir wohl ein zu gut zu ſein um hier
zu ſingen Vagabunden ſeid Jhr Alle und wenn ich nicht
ſo gut mit der Polizei ſtände hätte Euch längſt der Teufel
geholt Wird s bald he

Leiſe klagend wie eine Aeolsharfe tönte gleich darauf
eine liebliche Mädchenſtimme durch den wüſten Lärm der ſich
nach den rohen Worten des Sprechenden erhoben bei dem
ſüßen Geſang aber verſtummte

Auch Margot war wie elektriſirt von ihrem Seſſel auf
geſprungen und jeder Nerv geſpannt lauſchte ſie den melo
diſchen Klängen die klar und deutlich jetzt auch lauter und
heiterer zu ihr e r

Den zierlichen Körper weit vorgebengt das reizende
bräunlich gefärbte Antlitz lauſchend erhoben ſtand Margot
dicht an der Stubenthür die friſchen Lippen halb geöffnet
ſo daß die blendend weißen ein wenig ſpitzen Zähne vor
ſchimmerten eine tiefe ſeeliſche Erregung malte ſich in ihren
Zügen und wohl unwillkürlich vermiſchte ſich ihre Stimme
ganz ganz leiſe mit dem Geſang der fahrenden Sängerin
die in Geſellſchaft zweier Harfeniſtinnen von Stadt zu Stadt

von Dorf zu Dorf zog um für ein paar Kreuzer und
ein Nachtlager ihre Kunſt auszuüben

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 24 Oktober
Bei Weſtwind kühles veründerliches Wetter ohne weſent

liche Niederſchläge
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OeſterreichUngarn
e Wien 22 Oktober Die offiziöſe Montagsrevue erklärt

über die politiſche Kriſe die Zur Reichsraths werde nur im Falle der Ablehnung der Ansnahméverord
unngen erfolgen und droht mit einem etwaigen Miniſterium der
Rechten Gegenüber einer Meldung Kalnokh habe hohen Ortz
Bedenken gegen die Wahlreform vorgebracht ſagt die Moutagz
revne Kalnoky konnte bisher ſeine Meinung nicht äußern weil
er von keiner Seite darüber befragt wurde

Frankreich
Montereſſon 21 Oktober Der Sarg mit der Leiche

Mac Mahons wurde nach dem Bahnhofe geleitet um nach Pariz
überführt zu werden Die Kaiſerin Friedrich und die Kaiſerin
Engenie haben der Wittwe kondolirt

Paris 22 Oktober Jn den Straßen drängt ſich eine
ungeheure Menge um den Sarg mit der Leiche Mac Mahon z
zu ſehen Jn der Madeleine Kirche leitete der Erzbiſchof von
Paris die Feierlichkeit Nach der kirchlichen Feier wurde der
Sarg vor das Thor des Jnvalidendoms gebracht worauf die
Truppen vor dem Sarge vorbeimarſchirten Die Mitglieder des
diplomatiſchen Korps darunter der deutſche Botſchafter Graf
Münſter und die Attachés ſowie die ruſſiſchen Offiziere hatten
rechts und links am Sarge rin genommen Nach dem
Vorbeimarſch der Truppen wurde der Sarg wieder in die Kirche
verbracht um in dem für die Marſchälle beſtimmten Gewölbe bei
geſetzt zu werden Die Trauerfeier war um 4 Uhr zu Ende Ez
iſt kein Zwiſcheufall vorgekommen

Jtalien
Rom 21 Oktober Der Moniteur de Rome erklärt

daß ſeine Redaktion das Blatt aus adminiſtrativen Gründen
anfgebe und fügt hinzu er werde unter anderer Flagge dieSahe des Heiligen Stuhles vertheidigen

Groſzßbritannien
London 21 Oktober Die Gruben arbeiter von Dur

ham welche eine Lohnerhöhung um 10 Prozent forderten haben
ſich in ihrer Mehrheit für die Annahme der von den Bergwerkz
beſitzern angebotenen 5prozentigen Lohnerhöhung ausgeſprochen

Orient
Jn der letzten Nacht iſt ſtarker

Man befürchtet Verkehrsſtörungen

Amerika
Buenos Ahres 21 Oktober Es ſollen ſieben Direktoren

der Hypothekenbank in La Plata verhaftet worden ſein
Wie verlantet ſei es zwiſchen dem Gouverneur und dem geſetz
gebenden Körper zu einem Konflikt gekommen

Waſſhington 21 Oktober Das Reuter ſche Bureau meldet
man habe guten Grund zu glanben daß vor Mitte der nächſten
Woche die Abſchaffung der Sherman Bill angenommen werde
Das Geſetz würde den Sekretär des Staatsſchatzes ermächtigen
Obligationen bis zum Geſammtbetrage von 200 Millionen Dollars
auszugeben und das gegenwärtig im Staatsſchatze befindliche Münz
metall auszuprägen Das dergeſtalt modifizirte Geſetz würde die
Zuſtimmung des Präſidenten Cleveland finden

Stand und Perwaltung der Grmeinde Angelegen
heiten der Stadt Halle g S

Der ſoeben erſchienene Bericht über den Stand und die Verwaltung
der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle für 1892/93 äußert ſich
in der Einleitung wie folgt

Handel und Wandel hatten auf den meiſten Gebieten infolge des
allgemeinen wirthſchaftlichen Niederganges ebenſo ſehr zu leiden wie in
dem vorangegangenen Jahre Die Geſchäftslage verſchlechterte ſich noch
bedeutend als im Spätſommer 1892 in Hamburg die Cholera aus
brach ebenſo im Januar Februar d J durch die Cholera Epidemie in
der Provinzial Jrrenanſtalt bei Nietleben Anſteckungsgefahr und
Abſperrungsmaßregeln wirkten lähmend auf den Verkehr und das ge
werbliche Lebey

Die Ernte war in hieſiger Gegend günſtig dies führte jedoch kein
Beſſerung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe herbei Der Getreide
handel litt unter den heftigen Preisſchwankungen Auch der Holz
handel befand ſich wie überhaupt der Handel mit Baumaterialien un
die Erzeugung derſelben in ſehr gedrückter Lage infolge des ſtarken und
wachſenden Rückganges der Bauthätigkeit Die Mühlen Jnduſtri
wurde durch das Sinken der Getreidepreiſe und den infolge des Rück
ganges der wirthſchaftlichen Verhältniſſe abnehmenden Konſum ge
ſchädigt Der letztere Grund beeinträchtigte auch die Ergebniſſe de
Malz Fabrikation die Brauereien vermochten nicht vorwärts zu
kommen und auch die Spritinduſtrie erzielte keine Beſſerung ihrer Verhältniſſe Dagegen geſtaltete ſich die Lage der Stärkeinbuſtrie in
folge des erheblichen Rückganges der Weizenpreiſe etwas günſtiger Di
Zuckerinduſtrie entwickelte ſich wenig befriedigend der Abſatz de
Rohzuckers ſtieß zum nicht geringen Theil infolge der Cholerafurcht
auf Schwierigkeiten die Fabrikation und der Vertrieb von raffinirter
Zucker hatte unter fortdauerndem Preisdruck ſtark zu leiden Di
Paraffin und Solarölinduſtrie wurde namentlich während
des vorigen Sommers von der ausländiſchen Konkurrenz hart bedrängt
erſt im Winter beſſerten ſich die Abſatzverhältniſſe Unſere ausgedehnt
Maſchineninduſtrie wurde auch in ſteigendem Maße von dei
wirthſchaftlichen Niedergange beeinflußt nur einzelne Fabriken ver
mochten ihre Arbeiterſchaft im früheren Umfange voll zu beſchäftigen
und einen günſtigen Abſatz zu erzielen

Die Arbeiterbewegung zeigte äußerlich größere Beruhigung
doch iſt dieſe leider nicht auf eine Zunahme der Zufriedenheit in den
Arbeiterkreiſen zurückzuführen Arbeiter Ausſtände wurden durch de

Darniederliegen von Handel und Gewerbe beſonders der Banthätigkei
verhindert Die Löhne hielten ſich meiſt auf der bisherigen Höhe un
die Arbeitgeber zeigten faſt überall das Beſtreben trotz der ungünſtigen
Geſchäftsverhältniſſe den Arbeitern ihre Beſchäftigung zu erhalten Jdieſer ſchlechten Zeit hat ſich die ſozialpolitiſche Geſche bun je länget

deſto mehr bewährt Bezüglich der Kranken und Unfall Verſicherun
wird dies auch wohl in Arbeiterkreifen allgemein anerkannt aber aus
die Alters und Jnvaliditäts Verſicherung für welche die Arbeiter n
ungern ihre Beiträge leiſten zeigt bereits ihre wohlthätigen Wirkungen

Bezüglich der Verkehrs verhältniſſe kann mit Genugthuun
auf die zufriedenſtellende Entwicklung des Straßenbahnweſens hin
gewieſen werden Namentlich die elektriſch betriebene Stadtbahn zeigt
eine fortdauernde Zunahme ihrer Frequenz die auf Veranlaſſung der Stad
hergeſtellte und im Herbſt v J in Betrieb geſetzte Linie Wuchererſtraße
WittekindTrotha erwies ſich von vornherein als ſehr rentabel ſie ent
ſpricht einem dere Bedürfniß Hoffentlich wird im Hinblick au
dieſe günſtigen Erfolge und die erhöhte Leiſtungsfähigkeit des elektriſche
Betriebes auch auf den Linien der Straßenbahn Geſellſchaft der Pferd
betrieb bald durch Eletrizität erſetzt Die Anlage des hieſigen Bahn
hofes findet was die Einrichtungen für den Perſonenverkehr anbelangt
nach wie vor allgemeine Anerkennung dagegen ſind die Klagen des

ublikums über die Ueberfüllung des Central Güterſchuppens für der
Stückgutverkehr gewiß nicht unbegründet und der Magiſtrat ſchließ
ſich dem Wunſche der Handelskammer an daß mit der erforderliche
Erweiterung des Güterſchuppens baldigſt vorgegangen werde und de
Expeditionsperſonal zur Uebernahme der Stückgüter eine dem Verkehl
entſprechende Vermehrnng erfahren möge Das An für Ver
breiterung der Eiſenbahnbrücken im Zuge der Berlinerſtraße hat de
Herr Miniſter der öffentlichen Arbeifen anerkannt Leider konnte
trotzdem die Verhandlungen mit den Eiſenbahn Behörden über di
Ausführung dieſer Verbreiterung noch nicht zum Abſchluß gebrach
werden Dagegen iſt das her der für Handel und Induſtrie unſer
Stadt überaus wichtigen Verbindungsbahn BahnhofSophienhafen nu

Sofia 21 Oktober
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endlich in das Stadium der Ausführung gebracht Die Gründungder Aktiengeſellſchaft für Bau und Beſtie dieſer Bahn hat ſtatt

efunden die Bau Arbeiten ſind bereits durch Aufſchüttung des Bahnßanmes auf den Pulverweiden in erfreulichem Umfange gefördert

Hoffentlich wird ſich an dieſe Bahn bald eine für e wie für den weſtlich
angrenzenden Theil des Saalkreiſes und vor a für den landwirth
ſchaftlich hochentwickelten Mansfelder Seekreis gleich wichtige Eiſenbahn
HalleSchwittersdorfHettſtedt anſchließen Die Intereſſentenkreiſe ſtehen
dieſem Projekt der et zuſtimmend gegenüber daſſelbe erfreut ſich
auch wohlwollender erung ſeitens der königlichen Regierung Die
Vorarbeiten liegen in den Händen eines Ausſchüſſes welchem nicht nur
die bedeutendſten Intereſſenten angehören ſondern im Hinblick auf die
hohe gemeinnützige Bedeutung des Unternehmens auch der Oberbürger
re nd e nd ſowie die Herren Landräthe der betheiligten Kreiſe

etreten ſind
Die Steuern gingen im Berichtsjahre trotz der wenig günſtigenGeſchäftsverhäliniſe ziemlich gut ein und lieferten Ueberſchüſſe gegen

die Voranſchläge Nach dem Haushaltungsplane für 1892/93 waren
die Einnahmen an Kommunal Abgaben Gemeinde Einkommen
Grund und Mieths Bier Wanderlager Hundeſteuer und Bürger
rechtsgeld insgeſammt auf 1,528,187 Mk veranſchlagt Die Iſt
Einnahmen betrugen dagegen 1,762,942 Mk 2 Pfg mithin gegen
den Voranſchlag mehr 2839 755 Mk 2 Pfg Die etatsmäßige Kämmerei
Verwa tung hat für das Berichtsjahr einen Ueberſchuß von 176 943 Mk
37 Pfg ergeben Für das vorangegangene Geſchäftsjahr 1891/92
hatte der qu Ueberſchuß 188 215 Mk 81 Pfg betragen

Lokales
Oer Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 28 Oktober
m n Zum Geburtstage der Kaiſerin hatten

n e ffentlichen ſowie zahlreiche private Gebäude Flaggenſchmuck
angelegtKufruf an die Bürgerſchaft Bekanntlich findet vom 24 bis

26 d M hierſelbſt das 50jährige Jubiläum des Landwirth
ſchaftlichen Central Vereins ſtatt eines Vereines der ſich
nicht nur um die gedeihliche Entwickelung der Landwirthſchaft ſondern
auch um den Aufſchwung unſerer Stadt große Verdienſte erworben
hat Der Magiſtrat richtet daher an die Bürgerſchaft die Bitte die
Häuſer mit Fahnen zu ſchmücken und dadurch der allgemeinen Freude
über die Anweſenheit der Feſtverſammlung Ausdruck zu geben Wir
ſchließen uns dieſer Bitte gern an und hoffen daß die Bürgerſchaft
derſelben in recht erfreulicher Weiſe nachkommt

b Vieh und Krammarkt Unſer diesjähriger heute und morgen
auf dem Roßplatze ſtattfindender ſpäte Herbſt Vieh und Krammarkt
iſt nur ſpärlich beſchickt Neben einigen Bier und Kaffeezelten iſt eine
Anzahl Honigkuchenbuden und Schmelzbäckereien vorhanden Der
Krammarkt ſetzt ſich aus ca 50 Ständen zuſammen Eine kleine
Menagerie eine Schnellphotographie eine Schießbude engliſche Schaukel
und ein Carouſſel bilden den weiteren Beſtand Der Zuzug von
Pferden und Schweinen auf dem Viehmarkte war reichlich und fanden
vornehmlich letztere ſchlanken Abſatz

Goldene Hochzeit Das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit
feierten geſtern in voller geiſtiger re und körperlicher Rüſtigkeit
Herr Gottlieb Ritter und Frau Friederike geb Schäfer Erſterer
ſteht im 75 letztere im 77 Lebensjahre Unter lebhafter Betheiligung
fand in der Ulrichskirche die nochmalige Einſegnung ſtatt bei welcher
Gelegenheit Herr Diakonus Richter dem Jubelpaare die vom Kaiſer
Wilhelm verliehene Eheſtand smedaille überreichte

s Ein blutiger Zuſammenſtoß fand geſtern Abend in vor
gerückter Stunde in der gr Rittergaſſe zwiſchen einer Anzahl Perſonen
ſtatt Am übelſten erging es dabei dem Zuhälter Kaufmann P
von hier welcher einen tiefen Meſſerſtich in den Rücken erhielt außer
dem aber durch Schläge am Kopfe nicht unerheblich verwundet wurde

Ein anderer ebenfalls blutig verlaufener Vorgang ſpielte ſich zu
gleicher Zeit in einem Tanzlokale in der Merſeburgerſtraße ab Der
auf der Pfännerhöhe wohnhafte Arbeiter M erhielt mehrfache
Schläge mit einem ſtumpfen Gegenſtande und wurde dadurch am Kopfe
nes verwundet ſodaß er ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen
mußte

m Beim Spiel verunglückte am Sonnabend Nachmittag die
5 Jahre alte Tochter des in der kl Goſenſtraße wohnhaften Arbeiters
H Das Kind ſpielte auf einem freien Platze an einem Holzlager von
welchem es ſo unglücklich herabſtürzte daß es einen Bruch des
rechten Oberarmes erlitt

b Durch den Hufſchlag eines Pferdes wurde am Sonnabend
im Gaſthofe zum grünen Hofe ein Koppelknecht aus Wien an
der Unterlippe erheblich verwundet Zum Verſchluß der Wunde mußte
ärztlicherſeits eine Naht gelegt werden

Sie werden nicht alle gwei ier am Sonnabend t
Handwerksgeſellen ein Schloſſer und ein Sattler wurden von Bauern
fängern abgefaßt und nach einem Reſtaurant in der Nähe des Bahn
hofes verſchleppt wo ſchon andere Gauner ihrer warteten Bald wurde
ein Spielchen begonnen das berüchtigte Kümmelblättchen und ließen
ſich auch die beiden Verſchleppten verleiten an demſelben Theil zu nehmen

Hierbei verſchwand nicht allein bald ihre Baarſchaft von 6 reſp 4 Mk
ſondern auch die goldene Uhr mit goldener Kette des einen im Werthe
von ca 100 Mk und die ſilberne Uhr nebſt Kette des andern im
Werthe von 30 Mk fielen dem Spiel zum Opfer worauf die Strolche
einer nach dem andern verſchwanden

Aus dem Vereinsleben
c Jm Bürgerverein fanden am Sonnabend wiederum Er

örterungen über die bevorſteherden Stadtverordneten Wahlen
ſtatt Jm Hinblick auf dieſe wurde der Wunſch laut daß in der
heutigen Stadtverordneten Sitzung durch die Jnterpellation des
Herrn Richter und Gen doch endlich Klarheit hinſichtlich der
vielbeſprochenen Angelegenheit der ſog berichtigten Bürgerliſte
und der ſich aus derſelben ergebenden Folgen geſchaffen werden
möge Von den weiter noch behandelten Punkten hatte nur
einer allgemeineres Jntereſſe Es wurde nämlich darauf hin
gewieſen daß der erſte Weihnachtsfeiertag in dieſem Jahre auf einen
Montag fällt nach den Beſtimmungen über die Sapniagen
alſo am Weihnachtsheiligenabend die Läden ſchon um Uhr
zu ſchließen ſein würden da ſie aber auch am erſten
Feſttage völlig geſchloſſen gehalten werden müſſen wurde es als wünſchens
werth bezeichnet im Intereſſe von Käufern wie Verkäufern daß die
Geſchäfte an dem in Frage kommenden Sonntag bis 9 Uhr Abends
geöffnet bleiben möchten Der Vorſtand wurde beauftragt in dieſem
Sinne eine Petition an die Polizeiverwaltung zur Veranlaſſung der
weiteren Schritte richten

Der Volksébildungs Verein hielt am Sonnabend ſeinen
erſten Vortragsabend ab Zu demſelben hatten ſich die Mitglieder
ſowie auch Gäſte recht zahlreich eingefunden und wurde der Vortragdes Herrn Lehrer L Puff über Geſchichte und Bedeutung der Steno

graphie ſehr beifällig aufgenommen Die Diskuſſion war eine recht
lebhafte Beſchloſſen wurde Sonntag 19 November einen Familien
abend im Roſenthal abzuhalten

d Turner Commers Die neu begründete Halliſche
Turnerſchaft führte ſich geſtern Abend durch einen von ihr in
den Kaiſerſälen veranſtalteten Commers ſehr gut ein Der Ein
ladung hatten eine Anzahl von Ehrenmitgliedern Folge gegeben HerrRechtsanwalt Dr Rüſfer als Vorſitzender dieſer auf die Verbindung

aller turneriſchen Elemente abzielenden Vereinigung eröffnete nach einem
allgemeinen Liede den Commers mit einer anf die Bedetz ung des
Tages hinzielenden Anſprache die in einem Gut Heil auf den Kaiſer
ausklang Ein lebendes Bild veranſchaulichte hierauf die in der Halliſchen

Turnerſchaft vollzogene Verbrüderung worauf das Turnen einer
Muſterriege am Reck folgte Die Herren Oberlehrer Schlenker
Dr Ule Werkmeiſter Edner und Stadtverordneter Rauſch in
Anſprachen widmeten dem ſteten Aufſtreben der deutſchnationalen
Turnſache ehrende Worte

Seicdienstoft schwarz Weiss und farbig
in Vorzüglichen Qualitäten

Ein neuer Verein Kürzlich hat ſich hier ein Verein der
Arbeiter Vertreter für e a S und Umgebung gegründet
Zweck deſſelben ſoll ſein alle Vorkommniſſe auf dem Gebiete der
Arbeiterverſicherung in den regelmäßigen Sitzungen zu beſprechen durch
Unfälle Verletzten deren Rentenanſprüche aus irgend welchem Grunde
ganz oder theilweiſe abgewieſen wurden zu ihrem Recht zu verhelfen
Die Sitzungen finden an jedem erſten Sonntag im Monat im Reſtau
raunt H Meyer Moritzwinger ſtatt

Gerichts Zeitung
Schwurgerichts Verhandlungen

XK Halle 21 Oktober
Veruntreuungen im Amte

Der frühere Poſthilfsbote Schuhmacher Wilhelm Maaß aus
Nietleben geboren am 11 Mai 1872 in Bennſtedt und noch unbeſtraft
war angeklagt in 3 Fällen eine inländiſche öffentliche Urkunde
nämlich Poſt Einlieferungsſcheine und in 9 Fällen eine inländiſche
Privaturkunde nämlich Quittungen der Geldempfänger auf der
Rückſeite der e engep in rechtswidriger Abſicht verfälſcht und
von derſelben zum Zwecke der Täuſchung Gebrauch gemacht zu haben
um ſich einen Vermögensvortheil zu verſchaffen ferner in 14 Fällen
Gelder die er in amtlicher Eigenſchaft empfangen hatte ſich rechts
widrig zugeeignet und in 9 Fällen Briefe die er als Poſtbeamter zur
Ablieferung erhalten hatte in anderen als den im Geſetz vorgeſehenen
Fällen unterdrückt in einem Falle auch geöffnet zu haben Der An
geklagte war ſeit dein 16 Februar 1891 als Poſthilfsbote in Nietleben
mit einem Tagelohn von 1 M 60 Pf angeſtellt und in dieſer Eigenſchaft
vereidigt Er kam in Schulden und um dieſe zu decken beging er mehrere
Unterſchlagungen Es waren ſchließlich 14 Geldunterſchlagungen und Ur
kundenfälſchungen von ihm begangen die vom 13 Mai bis 13 Auguſt 1898
reichen Jn einem Falle von dem er annahm daß er auf die Geldſendungen
Bezug haben könnte unterdrückte und öffnete er den Brief Außerdem wurden
bei ſeiner Verhaftung am 14 Auguſt in ſeiner Hoſentaſche 8 Briefe
bezw Zuſtellungsurkunden vorgefunden die an die Adreſſaten nicht ab
geliefert waren Er gab an die Adreſſaten nicht angetroffen zu haben
und daß er die Abſicht gehabt denſelben die Sendungen an einem der
nächſten Tage zu behändigen Inzwiſchen ſei ſeine Verhaftung erfolgt
Jm Uebrigen war der Angeklagte in vollem Umfange geſtändig Ueber
den Verdacht daß er die unterſchlagenen Gelder leichtſinniger Weiſe
mit Mädchen in Halle durchgebracht waren Ermittelungen nicht
angeſtellt es blieben daher nur Vermuthungen Die Geſchworenen
bejahten die Schuldfragen mit Ausnahme der acht Fälle
in denen es ſich um Unterdrückung von Briefen handelte
welche verneint wurden und billigten dem Angeklagten mildernde Um
ſtände zu Die Königl Staatsanwaltſchaft beantragte eine Geſammt
ſtrafe von 2 Jahren Gefängniß Das Urtheil lautete auf 1 Jahr
3 Monate en wobei auf die Jugend das Geſtändniß die

n Beſoldung Unbeſcholtenheit des Angeklagten und den
t erheblichen Schaden Rückſicht genommen wurdeni

Aus der Umgebung
Merſebnurg 22 Oktober Jagd Der hieſige Bezirks Aus

ſchuß für den Regierungsbezirk Merſeburg hat beſchloſſen eine frühere
Schließung der Jagd auf Rebhühner als die geſetzliche
1 December nicht eintreten zu laſſen

s Wansleben a 22 Oktober n ngsfeſt Geſtern
feierte der hieſige Geſangverein r ein erſtes Stiftungsfeſt
Der junge Verein welcher im Laufe des Jahres unter der tüchtigen Leitung
ſeines Dirigenten Herrn Kantor Marr ſchon mehrmals bei kirchl Feſten
in der Kirche ſo auch öffentlich im Orte aufgetreten hatte alles auf
geboten um ſeinen Angehörigen und Gäſten einen vergnügten Abend
zu bereiten in dem feſtlich dekorirten Saale des Herrn Buttenberg
concertirte die gut geſchulte Kapelle C Rauwald aus Teutſchenthal
unter Leitung des Herrn Rauwald jun Von auswärtigen Gäſten
hatten ſich auch mehrere Herrn vom Verein Harmonie Bahnhof
Teutſchenthal eingeſunden

Eisleben 22 Oktober Aus den Erzrevieren Wider
Erwarten haben ſich erfreulicher Weiſe die Verhältniſſe auf den
Schächten der 1 gewerkſchaftlichen und an den Mans
felder Seen in der Zeit vom 11 bis 17 Oktober nicht geändert
Die Zuflüſſe blieben auf dem Schafbreiter Glückaufer und Kuxberger
Reviere mäßig ſo daß die Schachtgewäſſer herabgebracht bezw
geſümpft werden konnten Sie ſtehen jetzt rund 1 Meter unter dem
Niveau der Ottoſchächter Sohle Das Verhalten der beiden Seen
war in gedachtem Zeitraume übereinſtimmender als ſonſt Der
Salzige und der Süße See hatten vom 11 bis 14 Oktober
vollſtändigen Stillſtand Dann brachten Regentage ein Steigen
der Seeflächen hervor Daſſelbe war beim Salzigen See ſtärker als
beim Süßen weil die Niederſchläge im Weidagebiet bedeutender waren
als in dem der böſen Sieben

Teuchern 22 Oktober Kohlenlager Beim Graben
eines Brunnens zeigte ſich dieſer Tage daß die Gemeinde Gröben
die rings von Kohlenwerken umgeben iſt auf einen Kohlenlager von
ziemlicher Mächtigkeit ſteht Bis zur Gewinnung einer Quelle war
man genöthigt 13 Meter tief die beſte Kohle ausſchachten zu müſſen

Artorn 22 Oktober Feuer Am Donnerstag früh gegen
127 Uhr wurde vom Thurme herab Auswärtiges Feuer ſignaliſirt
Jn Reinsdorf war die Würzer ſche Mühle in 1 wie en
Auch das Wohnhaus hat das Feuer mit ergriffen und den Dachſtuhl
deſſelben zerſtört

Kleine Chronik
Palermo 22 Oktober Brigantenſtreich Eine Bri

gantenbande drang in der Nacht zum 21 d Mts in das Dorf
Goldrano Sie umzingelte die Polizeiwache und verhinderte die
Karabieneri am Verlaſſen des Zimmers Jnzwiſchen erbrachen einige
Briganten das Haus des Bürgermeiſters Ferrotta und raubten
6000 Lire

Paris 22 Oktober Ein verwegener Einbruch wurde
Nachts in den Bureaux des Credit agrile Rite Marſollier verübt
Die Diebe drangen durch eine Glasthüre in das Erdgeſchoß ein und
verſtopften zunächſt mittels der abgeriſſenen Fenſtervorhänge die Spalten
der Rollläden um ungeſtört bei Licht arbeiten zu können Hierauf
erbrachen ſie die Thüre eines großen Geldſchrankes welche Operation
die mindeſtens vierſtündige Thätigkeit von 8 oder 4 Jndividuen erfordert
haben muß Aus dem Schrank wurden Wechſel im Betrage von
230 000 Frs und etwa 100 Frs baares Geld genommen

Moskanu 22 Oktober Unterſchlagene Bahngelder
z der Kaſſe der Südweſtbahn ſind von einer außerordentlichen

eviſionskommiſſion Unterſchleife in Höhe von 400 000 Rubeln
entdeckt worden Der Hauptkaſſirer welcher jahrelang durch falſche
Buchführung die Unterſchlagungen verdeckt hat und zwei andere Beamte
wurden verhaftet

Stockholm 22 Oktober Ballonfahrt Der mit einem
Luftballon aufgeſtiegene Jngenieur Andrée über deſſen Verbleib man
bereits Beſorgniſſe hegte hat über ſeine am Donnerſtag Morgen an
getretene Ballonfahrt dem Stockholmer Telegramm Büreau folgende
Depeſche zugeſandt Abo 21 Oktober 10 Uhr 42 Minuten Abends
Landete Donnerſtag Abend 7 Uhr 15 Minuten im finnländiſchen Archipel
Ballon und Jnſtrumente wahrſcheinlich verloren Beobachtungsjournal
gerettet Ich ſelbſt unverſehrt bis auf einige Abſchürfungen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchließungen
21 Oktober Der Eiſenbahn Büreauaſſiſtent Guſtav Mann und Helene

per Magdeburg und Dorotheenſtraße 15 Der er Ludwig
tolte und Jda König Kl Märkerſtraße 3 Der Krankenwärter Friedrich

7 h eerbſt und Au Seidel Nietleben und Kellnergaſſe 16 Der Rangirerſt m arg eeker weit Geiſtſtraße 67 und Bäckergaſſe 6 Der
rokuriſt Werner Steinmeyer und Martha Schulze Leipzig und Grün
aße 32 Der Gerichtsaktuar Wilhelm Blanckenburg und Antonie Spangen

erg Eisleben und re 15 Der prakt Arzt Dr med Otto
Bode und Viktoria Rudo v Berlin und Kirchthor 28 Der Schiffer
Auguſt Mangold und Anna Walther Spitze 9 Der Sekonde Lieutenant
und Bezirks Adjutant Paul Willigmann und Eliſabeth Weber Mühlhauſen
und Alte Promenade 29 Der Eiſendreher Otto Bau und Anna Koch
Schwetſchkeſtraße 13 und Herrenſtraße 11 Der Modvelltiſchler Emil Bau
und Martha Koch Eilenburg und Herrenſtraße 11 Der Maurer Robert

333 und Adelheid Fiſcher Kl Ulrichſtraße 8 und Schlamm 2 Der
tſcher Louis Andre und Marie Otto eißenfels und Königſtraße 12

Geboren
21 Oktober Dem Kunſt und Handelsgärtner Friedrich Gadau eine T

Margarethe Martha Beeſenerſtraße I1 Dem Schablonenfabrikanten Paul
Gerſtenberger ein S Wilhelm Auguſt Georg Karlſtraße 22 Dem Maurer
Karl Gebhardt ein S Otto Paul Saalberg 6 Dem r er Wilhelm
Dietzel eine T Minna Klara Vally Saalberg 23 Dem Handarbeiter
Martin Brandſtädter eine T Martha Anna Thorſtraße 36 Dem Maurer
Guſtav Fiedler eine T Anna Maria Göbenſtraße 6 Dem Schuhmacher
Wilhelm Mühling eine T Klara Emma Mansfelderſtraße 59

Geſtorben
21 Oktober Des Schneidermeiſter Hugo Blume Ehefrau Anna geb

Moritz 35 Leipzigerſtraße 69 Der HauptſteueramtsAſſiſtent a D
Gottlob Schüßler 64 Gütchenſtraße 1 Des Eiſenbahn Stations
aſſiſtent Wilhelm Friedrich Karoline geb Thiericke 39 Dryander
ſtraße 30 Des illy Hennicke S Willy 8 Thorſtraße 47

Des Gerichts Kaſſenbeamten Emil Franke S Erich 3 Wucherer
e 63 Des Handarbeiter Ludwig Habermann T Elsbeth 1

Interberg 4 Des Landbriefträger Albert Schmidt S Paul 10 Klinik

Kaufmann

Telegramme und lehzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 23 Oktober 8 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Situation iſt un
verändert Jn oppoſitionellen Kreiſen beſteht fortdauernd die An
ſicht daß die Auflöſung des Reich sraths nur eine Frage von

Tagen ſei

Budapeſt 28 Oktober 12 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Cholera
erkranknngen bei der hieſigen Garniſon haben beſorgnißerregende
Dimeuſionen angenommen Jn den Garniſonsſpitälern ſollen be
reits 55 Cholerakranke liegen

ri Rom 23 Oktober 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn einem Briefe an die Wähler
beſpricht Rudini die wirthſchaftliche Lage Jtaliens und weiſt
nach daß neue Steuern nicht eingeführt werden können
wenn nicht die Militärlaſten vermindert werden

L Paris 23 Oktober 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Präſident Carnot
verläßt Paris nächſten Donnerſtag Abend und reiſt ohne ſich
unterwegs aufzuhalten direkt nach Toulon wo er dem Stapel
laufe des neuen Schiffes beiwohnt Sodann wird der Präſident
den Abſchied des Admirals Avellan und der übrigen ruſſiſchen
Offiziere entgegennehmen Während die Feſte programmmäßig
verlaufen fäugt die Preſſe allmählich an dieſen endloſen Freuden
taumel ſchließlich lächerlich zu finden Die Blätter ernſthafter
Richtung haben die noch vor einigen Tagen üblich geweſenen ausführ

lichen Feſtbeſchreibungen eingeſtellt beſchränken ſich auf kurze Skizzirung
der Ereigniſſe ohne Kommentar und widmen ihre Leitartikel wieder der

äußeren Politik Auf allen Seiten beginnt ſich ein Gefühl der
Ermüdung geltend zu machen Jm Vordergrund des politiſchen
Jntereſſes ſteht momentan das Anſuchen der egyptiſchen Re
gierung ihren Militärſtand zu erhöhen ſowie die Truppen
bewegungen an der ruſſiſch öſterreichiſchen Grenze denen die
heutigen Morgenblätter größere Aufmerkſamkeit ſchenken
Der Kriegsminiſter Lozillon erinnerte bei der Trauerfeier für
den Marſchall Mac Mahon in ſeiner Rede beſonders an die
Erſtürmung des Malakoff an die Krönung jenes gigantiſchen
Kampfes aus dem Sieger und Beſiegte die gegenſeitige Achtung
als Vorſpiel einer feſten dauerhaften Freundſchaft davon getragen
hätten Der Kriegsminiſter hob ferner die Waffenthat des Verſtorbenen
bei Magenta hervor wo er trotz des Muthes und Ringens einer
tapferen Armee durch ſeine Kühnheit einen gefährdeten Tag in
einen Tag des Triumphes verwandelt habe Schließlich gedachte
der Miniſter der Ereigniſſe von 1870 denen gegenüber ſelbſt die
äußerſten Anſtrengungen des Verewigten das Unglück des Vater
landes nicht hätten beſchwören können Aus dieſer Prüfung aber
ſei der verſtorbene Marſchall noch größer hervorgegangen da ihn
das Vertrauen der Volksvertreter bald zur erſten Würde der Re
publik berufen habe

Seit dem 28 September dem Tage
des Ausbruchs der Cholera ſind bis einſchließlich heute 38 Per
ſonen der Epidemie erlegen

Rom 22 Oktober Der engliſche Botſchafter Lord Vivion
iſt geſtorben

Vordeaux 22 Oktober Der franzöſiſche Dampfer
Ellen Jſabelle nach BuenosAyres unterwegs iſt geſunken

14 Perſonen der Bemannung ertranken
Madrid 21 Oktober Laut Nachrichten aus Melilla

hat der ſpaniſche Kreuzer Conte Venadito einige Schüſſe auf
die Verſchanzungen der Kabylen abgegeben die Kabylen flohen
Der Kreuzer landete hierauf 16 Kanonen

Petersburg 22 Oktober Der Kaiſer und die kaiſer
liche Familie ſind am Freitag Abend in Gatſchina eingetroffen

Stettin 21 Oktober

Vogelfreunde füttert nur Voſ ſches Vogelfutter mit der
Schwalbe es iſt das anerkannt beſte und billigſte Niederlage bei
F pr Wuchererſtraße 60 und A Steinbach Königſtraße 15 Proſpekte
umſonſt

Waſſerſtände Am 23 Oktober Halle unterhalb 1,66
Trotha 1,52 22 Oktober Calbe Oberpegel 1,40 Unter
pegel 0,24 Dresden 1,01 Magdeburg 0,94

F H Krause C raße
Bartſter feinſter Qualität

Käse Bier Wurstwaaren
zJrrr d2

S Grosse Auswahl bekannt billigste feste Preise

ßraut und Gesellschaſtsroben Brummer Gresse
Benjamin Vrigusèr
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Der Aberglaube
welcher früher ſehr ſtark verbreitet und heute noch beſonders bei älteren Leuten viel
angetroffen wird nimmt jetzt durch die Schule und allgemeine Aufklärung im Volk
immer mehr ab Trotzdem ließe ſich noch manches Geſchichtchen vom Aberglauben er
zählen und nur zu häufig hat derſelbe Nachtheil gebracht Beſonders gilt dies bei der
Heilung von Krankheiten wo von irgend einem alten Schäfer einer alten Frau irgend
einem Kraut Elixir das auf geheimnißvolle Weiſe hergeſtellt Wunder erwartet
werden Hat ſich die Natur geholfen und der Kranke iſt Wir geworden ſo liegt
es nahe aberglänbig zu werden Heute aber wo die Wiſſenſchaft an Stelle der
früheren Wunderkuren getreten iſt es gerathen von dieſen abzuſtehen und man wird
ſicherlich viel Unheil verhüten und ſich ſelbſt am meiſten nützen So hat man heute
bei allen offenen Wunden Geſchwüren Verbrennungen Verbrühungen Froſtballen
überhaupt Hautverletzungen ein Mittel das durch ſeine Heilkraft beſſer wie alles was
man ſeither gebrauchte in ganz kurzer Zeit die Heilung der Wunde herbeiführt
Dieſes Mittel iſt Apotheker A Flügge s Myrrhencréme Ueberall da wo die Haut
beſchädigt iſt alſo auch bei Hautkrankheiten Kopfgrind Wundſein der Kinder c c
iſt die Heilwirkung eine erſtaunlich ſchnelle und es genügt in den meiſten Fällen eine
Doſe zu einer Mark welche man in den meiſten Apotheken in Halle a/S Löwen
Engel Adler Kaiſer Apotheke ſowie in allen feinen Parfümerie u Friſeur
geſchäften erhält Sollten größere Quantitäten nöthig ſein ſo wende man ſich direkt
an Flügge Co in Frankfurt a M behufs Preisermäßigung Myrrhen Créme
iſt der patentirte ölige und dann verdickte Auszug des Myrrhen Harzes

Mäntel
6ſnen zu Leipzig

1893
Sonntag den 29 Oktober Nachmittags 12 Uhr

Oktober Rennen Preis 1500 Mark
Verknaufs Rennen Sweepstakes Preis 1500 Mark
Grosses Herbst Rennen Preise 3800 Mark
Brabant Hürden Rennen Preis 1500 Mark
JTahres Trost Rennen Preise 2400 Mark
Preis von Grimma Steeplechase Preise 4300 Mark

Preise der PIätZe
Mittel Tribüne II Etage A 3 Sattelplatze e 6Tribünen Logenplatz B Sattelplatz Kinderdillet 50
Tribünen Sperrsite 5 50 Ring Stehplatz v d Tribünen 2
Wagenkarten 10 Kinderbillet 70Billet f Wagen Insassen l Fussgänger 50Sämmtliche Billets sind Freitag den 27 und Sonnabend den 28 0Oktbr
Vormittags 12 und Nachmittags 6 Markt 8 zu haben

Hausfrauen ſehr zu empfehlen
Alte Wollſachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Hauskleider Anterrocſ

u Mantelſtoffen Buxkin Portièren Teppichen Läufern Tiſch u Schlafdecken
in ſchönen neuen Muſtern und zu billigen Preiſen umgearbeitet Muſterlager u
Annahmeſtelle bei Frau L Querfurth Südſtraße 2 wo jede gewünſchte Aus
kunft bereitwilligſt ertheilt wird

Gasglühlicht
et die Fache Helligkeit einer gewöhnlichen Gasflamme und erſpart noch

an Gasz Alle Jntenſivbrenner Wenham Siemens Lampen 2c ändere ich auf
Wunſch für Gasglühlicht Belenchtung um

F A Richterallein Vertr der Deutſch Gas Glühlicht Aktien Geſellſchaft

u m m ä
Waaren e
für Herren u Damen Voers

Gustav Graf Leipzig
III Preisliste g Couv m Adr u 20 Arke

r Fourſeh dordux NölPianinos von Iingo Spangenbergete

empfiehlt in großer Auswahl zu
mäßigſten Preiſen

R Döll Sohulberg l
Gegen Khenmakismus
Erkältung Huſten u ſ w empfehlen unſere
vorzügl rauchg Katzenfelle von 1 bis

50 per Stück
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2
S Markt 5 II Eig S
Feine Damenſchneiderei Preiſe ſolid

mm Achtung m
Unſer Verkaufshaus

befindet ſich einzig und allein

ſ Schmeerstr
De Kakfiskeller Reubau

Pereinigte Hurger Schuhfabriken
mit Dampfbetrieb

Conrad Tack Oie

für Mädchen und Knaben
bis für das Alter von 16 Jahren empfehlen von den billigſten

bis zu den hochfeinſten

Gresch w Mi
Wo

erhält man ſeine Uhr gut u billig re
parirt bei L Relnhard Uhrmach
Geiſtſtr 69 Gewöhnl Feder 1,30
Reinigen 1,50 Glas u Zeiger 20 Pfg

Verſende 3prima Oſtfrieſiſche
Hammelrücken oder Keule 9 Pfd
4,80 Mk fr Nachn Ferner geſchlachtete
Hammel von 35 Pfd an u ſchwerer
pr Pfd 37 Pfg gegen Nachnahme
ab hier S Karsoboom Fleiſcher
Emden Oſtfr

O Mänels Schwarzbrod
bietet vollſtänd Erſatz f Hausbackenbrod

I Sorte 5 Pfd für 50 Pfg
II Sorte 6 Pfd für 50 Pfg

zu haben in meinen Geſchäften
Geiſtſtraße 46 Karlſtraße k

ohlenanzünder I
2 Packet 25 10 Packet 100
b GeorgZeising Kleinſchmieden

Stearinlichrke

unter Garantie nicht tropfend
empfiehlt preiswerth die Drogenhandlung

Gr irichſtr V A Patzneb Mars la Tonr

S Tafeläpfel 6
in Centnern u Einzelnen Knuchenäpfel
à Korb 1 Mark

Mittelſtraße 4
De Ehß und Hochbirnen

Infolge Auflösung unſeres höesigen Geſchäfts
verkaufen wir die ſehr bedeutenden Beſtände von

Gardinen Portièren Möbel und
Dekorationsstoffen Teppichen ete

n denkhbar billigſt
Res ter von Gardinen einzelne Fenster Portièren

einzelne Shawls Mäöbelbezüge ete
Schlaf Bett und Tischdecken äußerſt billig
De ZRieſen Auswahl Preiſe ohne Gleichen e

MachfA Drews P eine o Brüderſtr
am Markt

Gardinen und Portièren Fabriks
gegr 1869

usfüh rnngenciel eeipzigerſtraſzeS 7 rn
Onrl Koch s Nährzwieback beſitzt den höchſten Nährwerth befördert

die Körperzunahme ſtärkt den Knochenban und iſt geeignet das Kind vor den
fehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis

nochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen
Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 Pfg in

Carl I ochh s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herreuſtraße 1

und Helmbold Co Leipzigerſtraße
Ernſt Jentzſch Drogerie z roth Krenz

S Leipzigerſtraße
A Pietſch Fa Schlüter Söhne Merſe

W brurgerſtraße
A Steinbach Adler Drogerie Königſtr
E Walther Nachf Steinweg

J F W Gläſer KlausſtraßeGebr Kircheiſen am bot Garten
l Noak K Lorenz Gr Steinſtraße

l Roskoden K Co Gr Steinſtraße und
l Schmiedſtraße

Scqhult K Liebuſch Magdeburgerſtraße
Franz Zinke Kaiſer Drogerie Wucherer

W er ſtraßeh G Oßwald Geiſtſtraßee l S E Walter Phönix Drogerie Geiſtſtr
F A Patz Gr Ulrichſtraße

J R Sträſner Bernburgerſtraße Th Döpmann Friedrich Drogerie
R Leonhardt Reilſtraße Friedrichſtraße
Wiedero s Nachf am Markt A Reichardt jun Giebichenſtein
Rich Sachſe am Friedrichsplatz Felix Sioli Giebichenſtein
Georg Uber Schlüter Nachf Gr A W Hädicke s Drogerie Klausſtr
Steinſtraße Oscar Heller SteinwegOscar Knoche Leipzigerſtraße A Gantz Liebenauerſtraße

F H Weber am Walhalla
Man achte beim Einkauf darauf daß jedes Packet des echten Roch ſchen

Nährzwiebacks den Namenszug Curl Koch tragen muß

Welche Welnhandig ſet im Stande e Erfolg wie naohstehend aufzuwelsen l

Seit 876 42 Centralgeschäfte wovon 22 in Berlin und
Uber 900 Fillalen wovon ea 300 in Berlin in Deutschland
beweisen am besten die Beliebtheit meiner Weine deren regelmässiger
Genuss r 4 jede h oder sounstige Krankheitschützt un

O S V
entbinden mich jeder weiteren Reclamel

I I R
e

5H

W
77 v

w
von Mark I pro Liter an

Ausführlicher Preis Courant gratis und franco
Centrai Gesohäfte in Braunschweig Breslau Cassel Danzig Dreeden Halle a
Hannover Königsberg l Pr Lelpzig Magdeburg Posoa Pofsdam Rosioek Stettin

Centralgeschäft u Restaur Halle a Sruerr

Niemals ist bisher eine gleich günstige Offerte gemacht worden und
bitte ich daher dringend um deren gefl Beachtung Ieb liefere

für 5,50 Mark 100 Stück für 10 Mark 200 Stück vorzügliche Cigarren
innerhalb Deutsech Wieder wurde mir von meinen geehrten Kunden

lands franeo versichert dass sie für eine gleiche in
Brand Aroma und Geschmack Köstliche Cigarre bei jedem Händler 7 bis
71 Pfg zahlen müssten ist dies wird ausserdem ſjeder zum Versand
schon ein bedeutenäer Vortheil so Kommenden drelssigsten Kiste

r z von 6 Mark Sie können sich dasselbe aus dem
jeder Sendung beiliegenden Verzeichniss aus wählenhbeigeligt Joge 30 Liste wira al versechenkt
Nichtconvenirendes nehme zurück und retournire auf Wunsch die gezablten Be
träge Zahlreiche Anerkennungs Schreiben beweisen dass es mir nicht um ein
einmaliges Gesohäft sondern um Erwerbung einer festen Kundschaft zu thun
ist Versand gegen Voreinsendung des Betrages oder Naohnahmez im
letzteren Falle erhöht sleh der Preis um 30 Pfg für Spesen Briefmarken
aller Länder nehme in ZahlunDen am 25 26 und 27 er einlanfenden Aufträgen wird als Extra
Vergünstigang ein Hauskalender für 1894 belgefügt

Eug Werner Versand Geschäft Berlin N W 7

S c 3 vS
c
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e Deutsche Schokoladen
n Halilenser KakaoS sGSchokoladenfabrik von r Davickl Söhme

TIDahres Produktion 00000 Kilo
De Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35

s r 44
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